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Verkehrsuntersuchung
Baumaßnahmen K 409 – K 410 in Bad Essen

Präsentation der Ergebnisse im 
Ausschuss für Umwelt, Planen und Bauen am 4. März 2021
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Aufgabenstellung

 Berechnung der verkehrlichen Wirkung und Datengrundlage für die 
geplanten Maßnahmen

Quelle: © Openstreetmap-Mitwirkende
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Analyse 2020 - Verkehrsangebot
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Analyse 2020 - Verkehrsnachfrage

 Erhebungen am Dienstag, d. 29. September 2020 in den Zeiträumen 
6:00 Uhr bis 10:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr mit Hilfe von 
Videokameras an 14 Knotenpunkten

 Parallele Fahrzeugverfolgung an 5 Querschnitten im OT Eielstädt
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Analyse 2020 - Verkehrsnachfrage

 Höchste Belastung des Ortszentrums: 9.500 Kfz/24h auf K 410 Lindenstr. 
am Kreisverkehr Gartenstr.
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Analyse 2020 – Verkehrsnachfrage Schwerverkehr

 In Bad Essen relativ geringe Schwerverkehrsanteile (rd. 1% bis 2%)
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Analyse 2020 – Verkehrsströme Eielstädt

 80% (2.600 Kfz/24h) des Gesamtverkehrs der Hüseder Str. fahren links 
Richtung Zentrum

 Davon fahren 600 Kfz/24h durch das Zentrum weiter zur B 65 (im Modell 
berechnet)
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Analyse 2020 - Radverkehrsführung

Mängel:
 Häufiger Wechsel der Radverkehrsführung
 Radfahrstreifen im Zentrum auf Lindenstr.
 Radverkehrsführung Hüseder Str.
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Verkehrsmengenprognose 2035 – Netzfall 0 (Bezugsfall)

 Prognostizierte Belastung des Ortszentrums: 10.100 Kfz/24h auf K 410 
Lindenstr. am Kreisverkehr Gartenstr.
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Verkehrsmengenprognose 2035 – Netzfall 0 (Bezugsfall)

 Zentrum: im Vergleich zur Analyse 2020 rd. 400 Kfz/24h bis 500 Kfz/24h mehr 
(+ 6 %)
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Maßnahmenuntersuchung – Netzfall 1:

 Verlegung der K 409 östlich Dorfstr. zur Entlastung des OT Eielstädt
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Verkehrsmengen Netzfall 1

 Prognostizierte Belastung verlegte K 409: 2.300 Kfz/24h bis 2.700 Kfz/24h
 Belastung Ortszentrums: 9.100 Kfz/24h
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Differenz Netzfall 1 – Netzfall 0

 Deutliche Entlastungen in Eielstädt auf Hüseder Str. – 1.600 Kfz/24h     
(-48% bis -54%) und Dorfstr. -900 Kfz/24h bis -1.100 Kfz/24h (-70%)

 Entlastungen auch im Zentrum -900 Kfz/24h bis -1.600 Kfz/24h               
(-10 % bis -20%)

 Zusätzliche Belastungen auf den klassifizierten oder verkehrswichtigen 
innerörtlichen Straßen 
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Maßnahmenuntersuchung – Netzfall 2:

 Zusätzlich Tempo-30-Zone in Hüseder Str.
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Differenz Netzfall 2 – Netzfall 1

 Zusätzlich werden 400 Kfz/24h im Vergleich zum Netzfall 1 verlagert
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K 409n Knotenpunkte

K 409n / Hüseder Str. K 409n / Maschweg K 409n / K 410 Lindenstr.

 Genaue Ausgestaltung (insbesondere Fuß- und Radverkehrsführung) im 
Rahmen der Entwurfs- / Ausführungsplanung 
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Zusammenfassung und Fazit

 Die Verlegung der K 409 würde deutliche Entlastungen v.a. in Eielstädt
bewirken. Dabei ist zusätzlich die Anordnung einer Tempo-30-Zone auf der 
Hüseder Str. als Vorzugsvariante anzusehen

 Entlastungen auch im Ortskern auf der Lindenstr.

 Analyse und Prognose haben gezeigt, dass die aktuellen und künftigen 
Verkehrsbelastungen im Ortskern negativ für Aufenthaltsqualität und Anwohner 
zu bewerten sind

 Defizite des Radverkehrsangebotes



220354 19

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Dipl.-Geogr. Jens Westerheider


